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Großherzoglich Badisches
A n z e t g e - B l a t t

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
ksio. 56 . Mittwoch den 13 . Julis 1836 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Verordnung .
JNro . 14782 . Die Einsendung der Special -Tabellen über die Theilungs - Commiffaire und

Jncipienten betreffend.
Das hochpreißliche Justizministerium hat unterm 24 . v. M . Nrv . 3166 . verfügt , daß künftigdi« zur Vorlage hieher bestimmten Special - Tabellen über die TheilungSkommiffaire und Ĵncipientenvon den Amtsrevisoraten den betreffenden Ober - und Bezirksämtern übergeben und von diesen andie Kreisregierungen einbegleitet und letzter« angewiesen werden sollen , diese Tabelle hinsichtlich der deneinzelnen Individuen ertheilten Zeugnisse über Fleiß , Fähigkeit und Aufführung zu prüfen , und wasihnen in sofern bekannt ist, bei Vorlage der fraglichen Tabellen zur Kcnnkniß der Regierung zu bringen .Sammtliche Großh . Ober - und Bezirksämter und AmtSrevisorate dieses Kreises werden hievonzur Nachachtung in Kenntniß gesetzt.

Rastatt den 2 . Juli 1836 .
Großh . Regierung deS Mittef -RheinkreiseS .

Frhr . v . R ü d k. vät . Eberstein .

Warnung .Nro . 12840 . Die Tödtung des Steinhauers Karl Strotz von Oberweier durch
Sprengung eines Felsens mit Pulver betreffend.Am 20 . April d . I . verlor der genannte Steinbrecher von Oberweier am Eichelberg beimSpren -8«»

^
eines Felsens dadurch sein Leben , daß er die , in das gebohrte Loch gelegte Pulverladung mit einemStückchen brennenden Zunders , statt mit Schwefelfaden anzündete , worauf augenblicklich die Explosionerfolgte , und ihm den ganzen Kopf so zerschmetterte , daß nur noch wenig « Reste übrig blieben .Man sieht sich veranlaßt , diesen Unglücksfall zur Warnung vor ähnlichem Leichtsinn öffent¬lich bekannt zu machen , und den Gebrauch des Zunders statt des Schwefelfadens , beim Felsensprengenallgemein und unter Strafandrohung zu verbieten .

Rastatt den 11 . Juni 1836 .
r Großherzoglich Regierung de» Mittelrheinkreises .

Frhr . v . R ü d t . vckt. Rost .

Die Prüfung der Kur - und Arznei -Kosten-Rechnungen wegen Behandlung erkrankter
Gendarmen, Zollwachter, Steuergardisten rc . betreffend.Auf die gemachte Beobachtung , daß von Aerzen und Wundärzten wegen Behandlung von Gen¬darmen , Zollwächtern , Steuergardisten rc . öfters Kostenvcrzeichnisse vorgclegt werden , deren Zahlungaus öffentlichen Kaffen zu geschehen hat , ohne daß nur die geringste Nachwcisung über die Krankheitund die Nolhwendigkeik der gemachten Besuche gegeben wird , und auf den diesfalls an das hochpreißl .Ministerium des Innern erstatteten Vortrag , daß eine Prüfung dieser Kostenvcrzeichnisse ohne einesolcheNachweisung nicht wohl erfolgen könne , hat diese hohe Stelle unterm 20 . Juni d. I . Nro . 6548 .verfügt , daß die Aerzte und Wundärzte angewieftn werden , künftig bei Behandlung erkrankter Gendarmen ic.in bedeutenden Fällen , wo größere Kosten erwachsen , am Ende der Kur ihren Kostenverzetchniffrn «inekurze Beschreibung der Krankheit mit Nachweisung der Nvthwendigkeit der gemachten Besuche beizulcgen .
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Die Physikate werden angewiesen , von dieser hohen Entschließung die in ihrem Bezirke wohnen¬

den Aerzte und Wundärzte zur genauen Befolgung in Kenntniß zu setzen und sich selbst darnach zu

achten . Karlsruhe den 6 . Juli 1836 .
Großherzogl . SanitatS - Commission .

I . E . e . D .
T Dr . Meier . vdt . Wolff .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben sich gnädigst bewogen gefunden , die erle¬

digte evanql . Pfarrei Eckartsweier dem Pfarrer
Karl Gräbcner von Huchenfeld zu übertragen ,
hierdurch ist die lctzgenanntcn Pfarrei , Decanats

Pforzheim , mit einem Kompetenzanfchlag von
522 fl . 21 kr . worauf . jedoch eine Kriegsschuld
von 27 fl . 57 kr . haftet , welche der neu zlr
erneuende Pfarrer , in sofern solche nicht nach
Beschluß vom 27 . Dezember 1834 aus den Je -

kerimsgefällen gedeckt werden könne « , zur Zah¬

lung zu übernehmen hat , in Erledigung gekom¬
men Die Bewerber um dieselbe haben sich
binnen 6 Wochen bei der obersten evang . Kirchen¬
behörde zu melden .

. Der erledigte katholische Filialschul - und

Mcßnerdienst zu Zozneqg , Amts Stockach , wird
mit dem nunmehr gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von jährlich 140 fl . nebst freier Woh¬

nung und dem Schulgelde und mit dem Be¬
merken ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten
um denselben durch ihre Bezirksschulvisitaturen
innerhalb 4 Wochen bei Großherzoglichem Mini¬

sterium des Innern , katholische Kirchenfcctivn nach

Vorschrift zu melden haben .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden t t er u i d a t i o n e n .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Richtigstellungs - und D 'orzugöverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunben
und Antretung deS Beweises mit andern Be -
weiSmineln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
menden Borgvergleich , die Richterfcheinrnden

als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
( 1 ) zu Bretten an den in Gant erkann¬

ten Nathan Neuburger , auf Montag den 4 -

August d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Gerichtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(2 ) zu Eisen thal an den ledigen Daniel

Graf und an den Karl Kuüz , welche Willens

sind nach Nordamerika auszuwandern , auf Frei¬

tag den 15 . Juli d . I . früh 8 Uhr in diessei¬
tiger Amtskanzlei . Aus dem

' Oberamt Lahr .
(3) zu Oberschopfheim an den Bene¬

dikt Keller und feine Ehefrau Karoline geb .
Werner , welche nach Baiern auswandern wol¬
len , auf Dienstag den 19 . Juli d . I . Morgens
9 Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlei .

( 1 ) zu Ichenheim an die Christian Ru -

dolph
'
schen Eheleute , welche Willens sind , nach

Amerika auszuwandern , auf Samstag den 23 .

Juli d . I . Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger
OberamtSkanzlei . ^

(1 ) Karlsruhe . fAufforderung .^ Han¬
delsmann C . F . Haager dahier hat nach ge¬
lieferter Nachweisung über vergleichSmäsige Be¬

friedigung seiner Gläubiger um Wiederbefähigung

zu Handlungsgeschäften nachgesucht . Es werden

daher in Gemasheit des Satzes 265 des Han¬
delsrechts diejenigen Detheiligken , welche dagegen
Einsprache machen wollen , - aufgefordert , ihre et¬

waigen Einreden gegen die Wiederbefähigung
binnen 4 Wochen dahier vorzutragen .

Karlsruhe den 7 . July 1836 .
Großd . Sladtarnt

ll ) Ettlingen . fPräclusivbescheid .^ In
der^ Gantlache des Johannes Winter von Forch -

heim werden hiemit alle Gläubiger , welche bei

der hellte statrgehabten Schuldenliquidatiön ihre

Ansprüche nicht angemeldet und richtig gestellt

haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Ettlingen den 8 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt ,

I ) Pforzheim . ( Präklusivbescheid . ) Die¬

jenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen u « d
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Vorzugsrechte an den Nachlaß deS verstorbenen j
Stadtwachtmeisters Gottlieb Weidmann von \
hier bei der heutigen Liquidationötagfahrt nicht

'
!

liquidirl haben , werden von der gegenwärtigen
Dermögensmasse ausgeschlossen .

Pforzheim den 30 . Juni 1836 .
Großh . Obrramr

Mundtovt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eomrahirt werden . A .d.

Bezirksamt Bühl .
(1 ) von Bühl erthal dem Karl Köhler ,

für welchen der Bürger Michael Steuerer
von da als Pfleger gesetzt worden .

(1 ) von Kappel dem blödsinnigen ledigen
Baptist Feurer , für welchen der Bürger Tho¬
mas Beit von dort -als Pfleger bestellt wor¬
den .

(2 ) G e n g e n b a ch . s Entmündigungen . ]
Nachbenannte Individuen werden wegen Geistes¬
schwäche entmündigt :

1) Theresia Anna , unter Pflegschaft des Han¬
delsmanns D u t t l i n g c r ,

2 ) Johanna Filger , unter Pflegschaft des
Schusters Jakob Schmitt ,

3 ) Mathaus Reinert , unter Pflegschaft des
Thomas Tränkte ,

4 ) Alois Fritsch , unter Pflegschaft des
Georg Engel , und

5 ) Franz Heinrich Jgnanz Huber , unter
Pflegschaft des Anton Huber ,

sämmtlich ledig , großjährig und wie ihre Pfleger
von Gengenbach . -Man bringt dieses unter Hin¬
weisung auf L. R . S . 509 - andurch zur öffent¬
lichen Kennlniß .

Gengenbach den 3 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder den Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cautton wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(2) von Forchheim der Longin Helfer ,

geboren den 3 . Mai 1802 , welcher bereits feit
10 Jahren von Hause abwesend, ohne daß über
seinen Aufenthalt bisher etwa » bekannt

'
geworden

wäre, dessen Vermögen in 142 fl. 23 kr . besteht.

(1 ) Lahr . f Erbvorladung . ] Den
rückgelassenen Kindern der verstorbenen Maria
Anna Schwörer . Ehefrau des mit denselben
nach Amerika ausgewanderten Anton Merz
von Seelbach , nemlich Wallburga Merz , Ehe¬
frau des Joseph Adam von Seelbach , Anton

Merz , Xaver Merz , Maria Anna Merz
und Michael Merz , letztere 4 ledig und großjäh¬
rig , ist durch den Tod ihres Großvaters Franz

. Anton Schwörer von Wittelbach ihre
mütterliche Erbschaft angefallen . Da nun deren
Aufenthalt diesseits unbekannt ist , so werden
dieselben oder ihre etwaigen Leibeserben hier¬
mit öffentlich aufgefordect , binnen 6 Monaten
von heute an ihre Erbrechte bei der bereits für¬
sorglich - vorqenommenen Theilung entweder per¬
sönlich oder durch gehörig bevollmächtigte dahier
geltend zu machen , als sonst im Nichterscheinens¬
falle die Erbschaft lediglich denjenigen würde

zugetheilt werden , denen sie , wenn die Vorqela -
denen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht am
Leben gewesen waren , hätte Zukommrn müssen .

Lahr den 26 . Juni 1836 .
Großh . Oberamt .

. — - _ ' ‘

( 1 ) Bruchsal . sVerschollenheitserklärung .^
Da der Bäckergeselle Peter Hek von Bruchsal
oder,dessen etwaige Leibeserben sich auf di « dies¬
seitige Ediktalladung vom 5 . Dezember 1335
Nro . 26598 . inzwischen nicht gemeldet haben ,
so wird derselbe nunmehr für verschollen erklärt
und verordnet , daß sein Vermögen an feine
nächste Anverwandten in fürsorglichen Besitz
überlassen werden soll.

Bruchsal den 4 . Juli 1836 .
Großh . Obecaml -

(3 ) Ettlingen . sAufforderung/j Maria
Eva Reichert , Ehefrau des Franz Bullin -

ge r von Düren , welche seil ungfähr 30 Jahren

nach Rüßland auSgewandcrt , deren jetziger Aufent¬
halt aber unbekannt ist , wird hierdurch aufge¬
fordert zur Theilung des Nachlasses von Joseph
Reichert von Malsch binnen 4 Monaten s dato

um so gewisser vor Großh . Amtsrevisorat dahier

zu erscheinen , al » sonst der auf sie fallende Erb -

theil lediglich demjenigen werde zugetheilt werden
dem er zukamc wenn sie zur Zeit des ErbanfallS

gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .
Ettlingen den 28 . Juni 1836 .

Großh . Bezirksamt .
(1) Mannheim , fAufforderung . ] 3 ®

hiesiger Depositar findet sich noch eine M ' lizkau -

tion von 300 fl . vor , welche im Jahre 1808 von
‘ Büchsenmacher Balthasar May dahier zu dem
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Ende hinterlegt wurde , daß sie ay Jakob Baur ,
den Einsteher für seilten Sohn , nach beendigter
Dienstzeit ausbezahlt werden solle. Das Kapital
hat sich inzwischen mehr als verdoppelt und die
Depositenkasse soll purisizirt werden . Es werden
daher Jakob Baur oder seine Erben aufgefordert ,
sich binnen drei Monaten zum Empfang des
Geldes dahier zu melden , widrigenfalls es einem
hiezu zu bestellenden Pfleger in Verwaltung über¬
geben werden soll.

Mannheim den 11 . Juni 1836 .
Eroßh . Sladtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Bruchsal . f Vorladung ^ Franz

Damian Gärtner von Weiher , welcher bei
der Conscription pro 1832 durch Loosnummer
114 . zum activen Militairdienste berufen wurde ,
und seither abwesend ist , wird anmit aufgefor¬
dert , sich binnen 6 Wochen um so gewisser an¬
her zu sistircn , als sonst die auf Refraction ge¬
setzte Strafe gegen ihn erkannt werden soll .

Bruchsal den 30 . Juni 1836 .
Großh . Oderamt .

(2) Bruchsal . ^Vorladung .) Johann
Martin Rohr von Neuenbürg , welcher der
Eonscription pro 1832 durch Loosnummer 41 .
zum activen Militairdienste bestimmt wurde und
seither abwesend ist , wird anmit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen anher zu sistiren , widrigenfalls
gegen ihn die auf Refraction gesetzte Strafe er¬
kannt werden soll.

Bruchsal den 30 . Juni 1836 -
Großh . Oberamt .

(2 ) Breiten . ^Fahndung und Signale¬
ments In der Nacht vom 3 . auf den 4 . d .
M . sind aus dem hiesigen Gefängnisse Christine
Reff von hier , Katharina Müller von Men -
zingen , Ursula Sindlec von Oberösheim und
Barbara Sandenbeck von Odenheim entwichen .
Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden auf
diese Personen , deren Signalement unten beige¬
fügt ist , zu fahnden und sie im BetretungSfall
wohlverwahrt anher einliffern zu lassen .

Brette » den 4 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Christine Ne ff von hier ,

35 Jahre alt , 5 ' 4 "
groß , untersetzter Statur

und beleibt , mittlerer Mund , runde GesichlS -
form - Gesichtsfarbe roth , Haare stark blond ,
Augen braun , Auzenbraunen roth .

Kleidung : Ein weirkattuneneS Kleid ,
blauer werkener Schurz und Schuhe von Leder .

Katharina Müller von Menzingen ,
Größe 4 ' 8 "

, Statur untersetzt , alter 26 Jahre ,
hellbraune Haare , blaue Augen , mittlere Nase ,
mittlerer Mund , gute Zähne , rundes Kinn , be¬
sondere Kennzeichen keine .

Kleidung : Ein weißkattuneneS Kleid
mit blauen Blumen , ein weißes Halstuch , feine
durchbrochene baumwollene Strümpfe , und Schuhe
von Leder.

Ursula Sei dl er von Oberöwishcim ,
36 Jahre alt , 4 ' 5 " groß , Statur schmächtig ,
blonde Haare , niedere Stirne , blaue Augen , klei¬
nen Mund , rundes Kinn , gute Zahne , besondere
Kennzeichen : ist Blatternarbig .

Kleidung : Ein Muzen von braunem
Kattun und rochen Blumen , ein Rock von Lein¬
wand und blauen Streifen , schwarzen Schurz ,
trägt keine Schuhe .

Barbara Sandenbeck von Odenheim ,
28 . Jahre alt - , 5 ' 3 " groß , mittlerer Statur ,
braune Haare , flache Stirne , braune Augcn »
braunen , blaue Augen , kleine Nase , mittlerer
Mund , gesunde Zähne , rundes Kinn , besondere
Kennzeichen keine .

Kleidung : Ein baumwollenzeugeneS ge¬
würfeltes Müzchm , mit blauen und gelben Strei¬
fen , ein blau baumwollenzeugener Rock , blau -
leinener Schurz , braunes Halstuch , weiße Strümpfe
und Selbenschuh von verschiedenen Farben .

( 1) Achern . sDiebstahl/j In der Nacht
vom 7 . auf den 8 . d . M . wurden aus der Be¬
hausung des Bürgers und Ackermanns Bern¬
hard Wolf von Lberachecn folgende Effekten
entwendet : fl . kr .

1 kupferne Schapf im Anschläge zu 1 30
1 Schaum - und 1 Rahmlöffel — 36
1 Sack mit 1 Sester HlLelschkorn — 24
1 Aschentuch — 24
1 blau baumwollener Schurz — 48
1 E Salz mit Säckchen — 6

3 48
was wir Behufs der Fahndung auf den unbe¬
kannten Tbater und die entwendeten Effekten
anmit bekannt machen .

Achern den 8 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Karlsruhe , s Diebstahl . ^ Einem
hiesigen Dienstboten wurde heute früh gegen 10
Uhr die unten beschriebene Uhr entwendet , war
zur Fahndung auf dieselbe und den unbekann¬
ten Thäter bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 9 . Juli 1836 .
Großh . Sladtamt .



493
Beschreibung der entwendeten Uhr .

Eine starke silberne nicht moderne Uhr in
her Größe eines Kronenthalers . Das Zifferblatt
hat römische Zahlen , gelbe Zeiger , und mit rothen
Steinchen eingefaßt . An derselben befand sich
»ine grüne seidene Schnur .

(1) Baden . fDiebstahl .H Heute Vormit¬
tag wurden aus einem diesigen Privathause

1 ) Zwei gebrauchte Kaffeelöffel von 13löthigem
Silber , wovon jeder ungefähr 1X

7
T Loch

wiegt ; svdynn
2 ) Eine silberne Gabel , die an der Rückseite

des Stiels mit einem Hirsch und der Um¬
schrift

„ libertas virtus et patria “
gezeichnet ist, entwendet .

Baden den 11 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Pforzheim . fDiebstahl . ĵ Tstenstag
den 28 . Juni d . I . wurden dem Ignatz Tren¬
ke r von Bilfingen mittelst gewaltsammen Ein¬
bruchs in dessen Behausung folgende Gegenstände
entwendet : 20 Ellen gebleichtes hänfenes Tuch ,4 fl . Geld in verschiedenen Münzsorten , und
1 geräucherter Schinken . Was Behufs der
Fahndung anmit bekannt gemacht wird .

Pforzheim den 6 . Juli 1836 .
Großh . Lberamt .

(2 ) Karlsruhe . ^Straßenraub .) Letzten
Sonntag Abends zwischen 10 und 11 Uhr wurde
ein Einwohner von Durlach auf dem Wege
zwischen Rintheim und dem Alleehaus von 4
Pursche » mittlerer Größe räuberisch angefallen ,und der unten bezeichnet«» Gegenstände beraubt .
Drei dieser Putsche waren nach Bauernart mit
blauen Wämsern und Kappen bekleidet , und
hatten Prügel in den Händen . Der 4te trugeinen schwarzen Frack und hatte ein langes
Messer mit einem hirschhvrncnen Heft in Hän¬den . Wir bringen dies Behufs der Fahndung
auf die Räuber und die geraubten Gegenstände
zur öffentlichen Kennkniß .

Karlsruhe den 6 . Juli 1836 .
Großh . Landamr .

Beschreibung der gcraubtrn Gegenstände .1 ) Eine französische goldene Uhr mit ein¬
fachem Gehäuse , vcn einem Durchmesser von14 bis 15 Linien , weißem Zifferblatt , mit schwar¬
zen römischen Zahlen und einem runden Ringe
auf dem Biegel .

2 ) Eine Rolle von 54 fl . in kleinen Thalernauf welcher Gcoßh . Domainenverwattung Dur¬
lach geschrieben steht .

3 ) 1 fl . 30 kr . in verschiedenen Münz¬sorten , worunter zwei Sechsbätzner .

4 ) Ein roth und blau carrirte - NaStuch .
5 ) Ein schwarzer neuer Seidenhut , worinn

der Name des Verfertigers „ Reinhard in Dur¬
lach" steht .

<2 ) Pforzheim . ^ Bekanntmachung . )Unterm heutigen hat dahier ein Bauer aus dem
Würlenbergischen einen goldenen Uhrcnschlüsselmit ovalem milchweisen Achat , und ein gpldeneS
f . g . Walzenpelrfchaft , an welchem auf einer
Perlenmutterplatle auf der einen Seite ein
Hündchen , auf der andern ein Kreuz neben
einem Grabstein ausgefchnittK ist , vorgezeigt . Der
Besitzer gibt an diese Gegenstände gefunden zu
haben . Zur Ausmittlung des EigenthümerS
wird dies andurch bekannt gemacht .

Pforzheim den 4 - Juli 1836 .
Großh . Oberamk .

(1 ) Kork . fStraferkenntniß .) Der zumactiven Militärdienste berufene 'Andreas Mü ller
von Dorf Kehl , welcher sich auf die öffentliche
Vorladung vom 14 . v . M . in der festgesetzten
Frist nicht sistirt hat , wird nunmehr der Refrac -
tion für schuldig erkannt , und des Ortsbürger¬
recht für verlustig erklärt , und in die gesetzliche
Geldstrafe von 800 fl . vorbehaltlich seiner per¬
sönlichen Bestrafung im Betretungsfalle verfällt .

V . R . W .
Kork den 30 . Juni 1836 .

Großh . Bezirksamt .

(1) Kork , fGefundener Leichnam . ) Am
18 . v . M - wurde bei Willstett ein männlicher
Leichnam in der Kinzig gelandet . Derselbe war
beiläufig 5 ' 4 "

groß , von untersetzter Statur ,hatte schwarze mit weiß untermischte k la titus
geschnittene Haare , der Scheitel war beinahe
kahl , sammtliche vordere Ober - und Unkerzäbne ,mit Ausnahme des rechten obern AugenzakmS
fehlten . Dessen Kleidung bestand in eimr Fuhr¬
mannskappe , grünem Fracke , blau tuchenen
zerrissenen Hosen und zwei schwarz seidenen
Halstüchern . Ein in der Tasche gefundenes
Nastuch ist mit K . F . gezeichnet . Der Leich¬
nam war baarfuß . Da die Familie und Hei -
mathsverhaltniße deS Verunglückten ungeachtetder unterdessen erhaltenen und näher untersuch¬ten Notizen bis jetzt undekannt geblieben sind ,
so bringen wir dies zur öffentlichen Kennkniß ,um uns , wenn Jeniand über denselben Auskunft
ertheilen könnte , davon zu benachrichtigen .

. Kork den 2 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .
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(1 ) Mannheim . f Aurückgenommene
Fahndung .) Da sich Philipp Muth freiwillig
sistirte und die entwendeten Gegenstände sich
vorgefunden haben , so wird die diesseitige Fahn¬
dung vom 5 . Juli d . I . sowohl aus die Person
des Philipp Muth als auf die entwendeten Ge¬
genstände zurückgenvmmen .

Mannheim den 9 . Juli 1836 .
Großh . Skadtamt .

( 1) Rastatt . ^ Fahndungszurücknahme . )
Die gegen Anton Gaus von Kuppenheim un¬
term 14 . Februar «4835 erlassene Fahndung
wird hiemit zurückgenommen .

Rastatt den 5 . Juli 1836 .
Großh . Oberamc .

Kauf - Anträge .
(2) Achern . fHolzversteigetung -H Es wird

bekannt gemacht , daß Mittwoch den 20 . d . M .
2459 Stamm tannen Holländer und Bauholz ,

17 — fJtfen ditto ditto ,
5 Stück buchene Sagklötze ,

450 — tannene ditto , und
2 — forlene ditto , sodann

Donnerstag den 2t . d . M .
35j Klflr . buchen Scheit - und Astholz ,

666j — tannen ditto ditto und
1 — ditto Küblerholz

aus den Großh . Domainenwaldungen des Forst¬
bezirks Rippoltsau von dem Wirthschaftsjahr 18 -)4
durch Bezirksförster Warnkönig gegen Zah¬
lung vor der Abfuhr in dem Gasthaus vom
Armbruster zu Rippoltsau versteigert wer¬
den wird . Die Steigerungen beginnen jedesmal
Morgens 9 Uhr und da dieselben nicht im Wald
vorgenommen , so wird das fragliche Holz auf
Verlangen von der Bezirksforstci vorher vorge -
zeigt werden .

Achern den 6 . Juli 1836 .
Groß » . Forstamt .

(2 ) Baden . fWeinversteigerung .^ Frei¬
tag den 15 . d . M Nachmittags 2 Uhr werden
bei Großh . Kellerei dahier folgende Weine ver¬
steigert :

6 Ohm rother 1334r Nagelsfürster und
Schaafberger Gewächs .

60 Ohm 1834r und
70 Ohm 1835r Gefällwein .

Baden den 6 . Juli 1836 .
Großherzogl . Domänenvcrwaltung .

(2 ) Ettlingen . fBad - und GasthauS -
hausversteigerung ] In Folge richteramtlichen
Beschlusses wird am Montag den 8 . Aug . l . I .
Nachmittag - um 2 Uhr auf hiesigem Rathhause

. das nachbeschriebene Gasthaus des Hirschwirths

. Anton Mer kl in ge r dahier im Vollstrekungs -
| wege zu Eigenthum versteigert und sogleich zu -
5 geschlagen , wenn der Schätzungspreis oder da -
? rüber geboten wird .
! 1 ) Das Bad und Gasthaus mit der Real -
! schildwirthschafts - Gerechtigkeit . zum goldenen
| Hirsch , sammt Scheuer , Stallung Nebengebäu¬

den und Hofraith vor dem Pfprzhcimer Thor
dahier , neben Florian Bghl und folgendem
Garten .

2 ) 3 Morgen 1 Vrt . 19 Ruth . Gemüs -
und Obstgarten allda neben Florian Buhl und
dem Ackerfeld, mit einer Mauer umgeben . Diese
geräumigen Gebäude find im besten Zustande
an der frequenten Straße nach Pforzheim ge¬
legen , und sowohl für den Betrieb der Wirth -
schast, als manchem anderen Gewerbe sehr em¬
pfehlend .

Ettlingen den 5 . Juli 1836 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Gondelsheim . fFruchlversteigerung . )
Montag den 18 . d . M . Morgens 9 Uhr werden
auf diesseitigem Geschäftszimmer ,

30 Malter Korn ,
600 „ Dinkel ,

80 „ Gerste ,
400 „ Haber und .
700 Bund Dinkel - , Haber - u . Gerstenstroh ,

im Wege öffentlicher Versteigerung dem Ver¬
kaufe ausgesetzt .

Gondelsheim den 2 . Juli 1836 .
! Gräflich von Lanqensteinischs Rentamt .

(3 ) Fo rst , Oberamts Bruchsal . sZwangs -
versteigerung .) Zufolge verehrlicher Oberamtlicher
Auflage vom 4 . Mai d . I . ist has Bürgermei¬
steramt dahier angewiesen , nach Abschnitt VI . der
Bollstreckungsordnung , dem hiesigen Bürger und
Rosenwirth Joseph Taylor folgende Liegen¬
schaften zu versteigern . Zur Vornahme einer
ersten Versteigerung haben wir Tagfahrt anbe -
raumt auf Dienstag den 19 . Juli Nachmittag »
2 Uhr auf dem Rathhaus dahier .

Ve r z e i ch n i ß
der zu versteigernden Gegenstände .

1 ) Ein zweistöckigtes HauS , der untere
Stock von Stein , mit Keller , Küche ,
Tanzfaal und Gastzimmer . Der obere
Stock vonHolz , mit4Gastzimmciss ' mit
einer Realschildgerechtigkeit zur Rose .
Eine vierbündige Scheuer mit Stallung
sammt angcbauten Schöpfen , eine separate
Waschküche , Holzschopfen und Gast¬
stallung und 4 Schweinstall und im
Hof einen Brunne « nebst 1 Brtl . 15
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Rth . Hofraith , 2 Vrtl . Grasgarten , 20
Rth . mit einer Mauer ^ umfaßten Ge -
müsgarten beim Haus in der sog. Bie -
gelgasse , eins . Friedrich Schmitt , anders .
Johannes Höflich , vorne » dieVinizial -
straße nach Wiesenthal , hinten Acker¬
feld ; Zinsfrei . Schätzungspreiß

2 ) 1 Morg im ober» Aeckergerath , eins .
Martin Siegel von Bruchsal , anders .
Jos . Huber von Forst . Schätzungspreiß

3 ) 2 Vrtl . im Wernszipfen , eins . Peter
Eisele , anders . Jakob Jahner Wittwe .
Schätzungspreiß

4 ) 1 Vrtl . 19 Rth . auf der Hinterwies ,
eins . Franz Etzkorn , anders , die Dörnig -
straße . Schätzungspreiß

5 ) 1 Vrtl . im Hcuweg , eins . Bernhard
Veith , anders . Christoph Leibold . Schä¬
tzungspreiß

6 ) 1 Vrtl . im hohen Rain , eins . Joh .
Jos . Wiedemann , anders . Anton Hof¬
mann . Schätzungspreiß

7) 1 Vrtl . 20 Rth . im rothen Weg , eins .
Gg Michael Schräg , anders . Franz
Bacher . Schätzungspreiß

8 ) 1 Viertel 35 Ruthen im hohen Rain ,
eins . Anton Hvfmann , anders . Michael
Weigand . Schätzungspreiß

9 ) 1 Vrtl . im Reitgraben , eins . Anton
Gutbrod , anders . Ant . Reinhard . Schä¬
tzungspreiß

10 ) 3 Vrtl . 24 Rth . in den MnnigSäcker ,
eins . Peter Schneider , anders . Gregor
Bacher Erben . Schätzungspreiß

11 ) 1 Morg . 3 Vrtl . 8 Rth . alda , eins .
Emanuel Weindel , anders . Nikolaus
Bacher . Schätzungspreiß

12 ) 3 Vrtl . 24 Rth . alda , eins . Nikolaus
Bacher , anders . Friedrich Taylor . Schä¬
tzungspreiß

13 ) 1 Morg . 2 Vrtl . in der Sahmheck ,
eins . Paul Huber , anders . Georg Schnei¬
der . Schätzungspreiß

14 ) 2 Morg . imZeuloch , eins . Franz Wiede -
man , anders , alt Georg Weindel . Schä¬
tzungspreiß

15 ) 2 Morg . 28 Rth . alda , Bruchsaler
Gemarkung , eins . Georg Hillenbrand ,
anders , Marx Böser von Forst . Schä¬
tzungspreiß

Wiesen .
Auf Bruchsaler Gemarkung .

16 ) 2 Vrtl . im « enkelschoren , eins . Peter
Jakob Wiedeman , anders , einer von
Hambrücken . Schätzungspreiß

17 ) 1 Vrtl . 20 § Rth . im Elsenbronen , fl .
eins , selbst , , anders . 'Adam Franzin
Wittwe von Bruchsal . Schätzungspreiß 150

18 ) 1 Vrtl . 20 £ Rth . alda , eins . Selbst ,
? anders . Lorenz Morlock und Eigenthümer .

Schätzungspreiß 105
19 ) 1 Vrtl . 20x Rth . alda , eins . Friedrich

Heimer , anders , selbst . Schätzungspre iß 105
Summa 6685

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreiß erreicht wird .

Forst den 28 . Juni 1836 .
Bürgermeisteramt .

(2) Karlsruhe . sDie Versteigerung des
sog . Katersgrund in Knielingcn betreffend .) Bis
Donnerstag den 14 . d . M . Nachmittags 3 Uhr ,
wird auf dem Rathhaus zu Knielingen das Fluß¬
beet des Altrheins , sog . Kalersgrund , von 191
Morgen Geländ , an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigert . Die Bedingungen werden vor
der Versteigerung den Kaufliebhabern publizirt
werden .

Karlsruhe den 5 . Juli 1836 .
Großh . Forstdomanen - Kasse .

Dr . Herrmann .
: (2) Rastatt . sWeinversteigerung .) ^Dien¬

stag den 19 . d . M . Nachmittags um 2 Uhr
werden bei unterfertigter Verwaltung in kleinen
Abtheilungen versteigert :

10 Ohmen 1834r und
36 Ohmen 1835r Wein ;

wozu man die Kmiflustigen einladct .
Rastatt den 5 . Juli 1836 . i

Großh . Sludienfondsverwaltung .

(1 ) Reichend ach , Bezirksamt Ettlingen .
^Zwangsversteigerung .) Zufolg « verehrlicher amt¬
licher Auflage vom 24 . Mai 1836 Nro . 6050 .
ist das Bürgermeisteramt dahier angewiesen , nach
Abschnitt 6 der Vollstreckungsordnung, ' der ledi¬
gen Barbara Becker , Heinrichs Tochter , folgende
Liegenschaften zu versteigern . Zur Vornahme
einer ersten Versteigerung haben wir Tagfahrt
anberaumt auf Samstag den 30 . Juli d . I .
Nachmittags 3 Uhr in der Behausung des Bür¬
germeisters dahier .

Verzeichniß . fl.
1 ) Eine einstöckige Behausung und Stal¬

lung unter einem Dach unten im Dorf an
« der Pforzheimer Straße , eins . Benedikt Bauer ,
' anders . Anton Bäcker . Schätzungspreiß 300

2 ) 1 Vrtl . Acker 1 . Zelg in den Kim -
migäckcr , eins . Bernhard Becker , anders .
Joseph OchS . Schätzungspreiß 20

fl.
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3 ) 20 Rth . ' Acker 2 . Zelg ausserm Stupfri -
gerWeg , eins . Anton Becker . SchätzungSpreiß 8

4 ) 20 Rth . Acker 3 . Zelg hinter dem
Zaun , eins . Bürgermeister Becker , anders .
Joftph Steppe Erben . SchätzungSpreiß _ 35

Summa 363
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

SchätzungSpreiß erreicht wird .
Reichenbach den 11 . Juli 1836 .

Bürgermeister Becke r .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 2 ) Langenalb , s Schaafwaiheversteige -

rung .^ Da der Bestand der Gemeinde Langen¬
alb mit Michaeli d . I . zu Ende geht , Sommer
und Winter Schaafwaide , so ist eine weitere
Berpachung auf folgende 3 Jahre von Michaeli
1836 bis 1839 auf Freitag den 22 Juli d . I . -
Vormittags 10 Uhr auf dem Rathhaus dahier
angeordnet , wozu die Steigerungslicbhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß über den
Sommer 150 Stück und im Winter 200 Stück
Schaafe gehalten werden können , auch ein Schaaf -
stall und ungefähr 2 Morgen Wiesen dabei , auch
hat sich ein jeder auswärtige Steigerer mit einem
Vermögen und Sittenzeugniffe zu versehen , alle
übrigen Bedingniffen werden am Steigerungs¬
tage bekannt gemacht .

Langenalb den 6 . Juli 1836 .
Bürgermeister D a h l i n g e r .

Bekanntmachungen .
(1) Karlsruhe . sAnerbietcn .^ Für das

Geschäft der Zehntablösung sind der unterzcich -
rwten Behörde noch einige Cameralpraktikanlen
oder Eamecalfcrjbenten erforderlich , die zuerst
bei Revision und später bei den auswärtigen
Verwaltungen in Thatigkeit gesetzt werden sollen .
Sie erhalten bei ersterer einen jährlichen Gehalt
von 500 fl . und bei auswärtiger Beschäftigung
eine TagSgebühr von 2 fl . Die Kompetenten
haben sich binnen 6 Wochen unter Vorlage der
Zeugnisse über ihre Befähigung dahier zu melden
und zugleich anzuzeigen , bis wann der Eintritt
erfolgen kann .

Karlsruhe den 4 . Juli 1836
Großh . Hofdomainenkammer .

*3 * ( 1 ) Karlsruhe . fAufforderung und
Warnung für GcwerbSleute , Handwerker . Liefe¬
ranten und Arbeiter .^ Die bisherige Erfahrung ,
daß die ForderungSzeltel und Conti für herr -
schafkl. Arbeiten oder Lieferungen an den Staat

sehr oft verspätet oder nach mehreren Monate »
erst eingereicht werden , veranlaßt die unterfertig¬
ten zwei Großh . Stellen , hiemit sämmtliche Ge -
werbsleute , Handwerker , Lieferanten und Arbei¬
ter auf die durchs Regierungsblatt Nro . XXVI .
vom 5 . Nov . 1827 publizirte Finanzministerial -
Verordnung vom 6 . October 1827 Nro . 5647 .
neuerdings aufmerksam zu machen , wonach alle
diejenigen , welche wegen irgend eines Geschäft -
oder einer Lieferung rc . unter was für einem
Titel und Betrag eine Forderung an die Großh .
Cassen zu machen haben , ihre ForderungSzettel
oder & Oonto -Rechnungen entweder sogleich ,
oder nach Umständen , monatlich oder längstens
vierteljährig abgeben sollen ; weil alle For¬
derungszettel oder ä Lonto - Rechnungen für Lie¬
ferungen und Arbeiten rc ., welche erst 6 Monate
nach geschehener Lieferung oder vollendeter Ar¬
beit und namentlich bei Herrschaft ! . Bauwesen
oder Reparationen und dergleichen übergeben wer¬
den wollen , hierorts nich § mehr angenommen
werden dürfen , sondern lediglich den Gläubigern
überlassen bleibt , bei den betreffenden höhern Ver¬
waltungsstellen die Zahlungsanweisung oder die
Decrelur selbst zu erwirken . Die Dawiderhandeln¬
den haben sich die Folgen davon selbst zuzuschreiben .

Karlsruhe den 8 > Juli 1836 .
Großh . Dvmainen - und Großh . Residenzbau -

Forstkasse . Inspektion .
I '

. vr . Herrmann . Schwarz .
(1 ) Lahr . sBekanntmachung . ] Jakob

Bäßle der 2 . von Wittenweicr wurde als Bür¬

germeister für die dortige Gemeinde erwählt und
in dieser Eigenschaft heute verpflichtet .

Lahr den 7 . Juli 1836 .
Großh . Oberamt .

(1) Lahr . ^Bekanntmachung .^ Christian
W i « g e r t von Sulz wurde heute als Gemeinde¬
rath verpflichtet , was hiemit öffentlich bekannt

gemacht wird .
Lahr den 2 . Juli 1836 .

Großh . Lberamt .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben die erledigte Kaplaneipfründe in Hagnau ,
Amts Meersburg , dem Pfarrer Bernhard Haiß
in Weildorf gnädigst zu verleihen geruht .

Die von der Großh . Markgräflich Badischen
Domainenkanzlei dem Pfarrverweser Franz Laver
Restle zu Riedheim , AmtS Blumenfeld , «r-

theilte Präsentation auf diese Pfarrei hat die

Staatsgenehmigung erhalten .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müüer ' schen Hofbuchhandlung .
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